
Betrug mit vermissten Tieren 
 

TASSO-Tipp 
Suchanzeigen immer ohne private Telefonnummer! 

Wenn das eigene Tier wegläuft, beginnt eine hoch emotionale Zeit voller Angst 
und Sorge um den geliebten Vierbeiner. Betrüger wissen, dass sie nun ein 
leichtes Spiel mit dem Leid anderer Menschen haben. 

So muss TASSO aktuell zum wiederholten Mal ausdrücklich davor warnen, bei 

der Suche nach dem eigenen vermissten Tier keinen Anrufern Vertrauen zu 
schenken, die im Gegenzug Geld verlangen. Im schlimmsten Fall ist das Geld 

weg, das Tier wird man nie zu Gesicht bekommen, weil es gar nicht im Besitz der 
Betrüger ist. 

Tipp Nummer 1: Ein echter Tierfreund hilft unentgeltlich. 

Tipp Nummer 2: Keine privaten Telefonnummern im Internet veröffentlichen. 

Das Internet wird von Betrügern regelrecht danach abgesucht. 

Tipp Nummer 3: Bei der Suche nach dem vermissten Tier immer besser 
zusätzlich auch auf die 27-jährige Erfahrung von TASSO vertrauen. 

Viele Menschen glauben fälschlicherweise, dass man mit der Veröffentlichung der 

Chip- oder Tätowierungsnummer automatisch auch private Daten preisgeben 
würde. Die Nummern dienen aber lediglich der Zuordnung zu den Tier- und 
Halterdaten, die in einer Datenbank hinterlegt sind. Das einzig wirklich 

Gefährliche ist die Veröffentlichung einer privaten Telefonnummer. Bitte wenden 
Sie sich bei zusätzlichen Fragen an das TASSO-Team: 06190.937300 
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